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Zusammenfassung der 

letzten Woche

Die Märkte sind in Aufruhr! Die Banken befinden sich weiterhin in 
einer prekären Lage und die Angst vor einer drohenden 
Rezession macht sich breit. Doch als wäre das nicht genug, 
bedrohen uns nun auch noch Zinserhöhungen, die das fragile 
System noch weiter ins Wanken bringen könnten. Und als ob das 
nicht schon genug wäre, hält die Inflation, insbesondere in 
Europa, hartnäckig an. Doch halt! Inmitten all dieser düsteren 
Aussichten gibt es einen Funken Hoffnung. Die Aktienmärkte in 
den USA scheinen sich dank solider Gewinne im ersten Quartal 
noch wacker zu schlagen. 

Und Bitcoin, das magische Internetgeld, scheint seit geraumer 
Zeit in einer engen Preisspanne zwischen 30.000 und 26.500 
Dollar hin und her zu pendeln. Selbst Ethereum, der 
aufstrebende Stern, hat an Schwung verloren. Viele der 
sogenannten Altcoins mussten nach einem enormen Anstieg im 
letzten Monat deutliche Einbußen hinnehmen. Doch da gibt es 
eine Gruppe von Coins, die sich von all dem nicht beeindrucken 
lassen: die Meme Coins. Eine Neuigkeit der vergangenen Woche 
hat besonders viel Aufmerksamkeit erregt: der Gewinnbericht 
von Coinbase. Es stellte sich heraus, dass das Unternehmen die 
Erwartungen übertroffen hat und vor allem, dass die Nutzerbasis 
im ersten Quartal um ganze 14,3 % gewachsen ist. 

Eine wahrhaft verrückte Entwicklung, wenn man bedenkt, dass 
viele nach wie vor glauben, dass wir uns in einem Bärenmarkt 
befinden. Die Menschen wollen immer noch Geld verdienen. Sie 
wollen immer noch in Kryptowährungen investieren. Sie strömen 
auf den Markt und neue Nutzer kommen hinzu. Und der jüngste 
Hype um Meme Coins hat ihr Interesse wahrscheinlich sogar 
noch weiter angefacht. Inmitten all dieser Aufregung bleibt die 
Frage: Was kommt als nächstes? Werden die Aktienmärkte 
weiterhin solide Gewinne erzielen oder werden die Ängste vor 
einer Rezession doch noch wahr? Wird sich Bitcoin aus seiner 
engen Preisspanne befreien und zu neuen Höhen aufsteigen? 
Und welche neuen Meme Coins werden die Anleger mit ihrer 
Faszination für Kryptowährungen in den Bann ziehen? 

Die Märkte sind ein Tummelplatz für Spekulationen, 
Überraschungen und wilde Schwankungen.
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Das Bankensystem ist nicht so robust, wie uns Jerome Powell 
das verkauft hat beim letzten FOMC Meeting. Die 
Datenerhebung hat gezeigt, dass die Notfallkredite die sich 
Banken bei der FED leihen können wieder massiv gestiegen 
sind. Es ist davon auszugehen, dass die First Republic Bank 
nicht die letzte war, die dieses Jahr Insolvenz gegangen ist. 

 
Der Staat TEXAS hat einen Gesetzesentwurf vorgestellt, worin 
man CBDC (Digitales Zentralbankgeld) verbieten möchte. 
TEXAS gehört mit seinem Coverneuer Greg Abbott generell zur 
Pro Bitcoin Fraktion und er fördert zudem das Bitcoin Mining in 
seinem Land.

Bereits einen Schritt weiter ist der US amerikanische 
Bundesstaat Florida. Hier wurde letzte Woche das Gesetz zum 
Verbot von CBDC bereits verabschiedet. 

Ich finde diese Entwicklung sehr positiv, wobei man diesen 
Entwicklung richtig deuten muss. Sollte die US Regierung sich 
dazu entscheiden CBDC flächendeckend in den USA 
einzuführen, müssten sich auch Staaten wie Texas und Florida 
beugen, ABER solange diese Entscheidung nicht einfach nur 
abgenickt wird, sondern durch solche Verbote die Diskussion 
befeuert wird, haben die Gesetze m.M.n. schon ihren Zweck 
erfüllt.


Die Wall-Street-Firma Jane Street und Jump Crypto (der 
Krypto-Zweig der Handelsfirma Jump Trading) ziehen sich laut 
einem Bericht von Bloomberg aus dem Krypto-Handel in den 
Vereinigten Staaten zurück.

US-Regulierungsmaßnahmen hätten dazu geführt, dass die 
beiden für den Krypto-Markt bedeutenden Unternehmen ihre 
Handelsaktivitäten reduzieren.

Beide Firmen geben ihre Ambitionen in der Krypto-Industrie 
allerdings nicht völlig auf, Jane Street schraubt jedoch seine 
globalen Krypto-Expansionspläne zurück, während Jump 
Crypto sich von den US-Märkten distanziert.




Die Emirate steigen groß ins  
Bitcoin Mining ein.

Hier mal ein Beispiel, warum ich mich bewusst für Dubai bzw.  
die Vereinigten Arabischen Emiraten entschieden habe! 

Ein Vorzeigeunternehmen im Bitcoin-Mining-Sektor, Marathon 
Digital, hat ein aufregendes Joint Venture mit Zero Two 
eingegangen, einem führenden Unternehmen für digitale 
Vermögenswerte aus Abu Dhabi. Gemeinsam planen sie den 
Bau des ersten hochmodernen, flüssigkeitsgekühlten Bitcoin-
MiningBetriebs im Nahen Osten. Aber das ist noch nicht alles - 
halt dich fest: Dieses ganze Projekt wird vom mächtigen 
Staatsfonds von Abu Dhabi mit satten 850 Millionen Dollar 
unterstützt! 

Ja, du hast richtig gehört, die VAE werden Bitcoin wie wild 
abbauen, und das auf Unternehmensebene. Schau mal, wie 
der Plan aussieht: Zwei gewaltige Mining-Anlagen werden 
errichtet, die gemeinsam stolze 250 Megawatt an Energie 
produzieren sollen. Der Bau ist übrigens bereits in vollem 
Gange. Aber es geht hier nicht nur um das Bitcoin-Mining an 
sich. Es sieht so aus, als ob die VAE eine Lektion aus dem 
texanischen Energiesektor gelernt haben. Diese neuen Anlagen 
sollen nämlich mithilfe des überschüssigen Stroms des Landes 
betrieben werden. Das bedeutet, dass sie nicht nur Bitcoin 
schürfen, sondern auch die Grundlast des nationalen 
Stromnetzes erhöhen werden. Das ist doch der Hammer! 

Lass mich dir erklären, wie das Ganze funktioniert. In Texas 
haben die Energieversorgungsbehörden spezielle 
Vereinbarungen mit den industriellen Bitcoin-Minern getroffen. 
Bei Spitzenbelastungen des Stromnetzes, zum Beispiel 
während einer Hitzewelle, können die Bitcoin-Miner auf 
Anweisung der Behörden ihren Energieverbrauch drosseln. 
Dadurch kann der überschüssige Strom in andere Bereiche des 
Netzes umgeleitet werden. Im Grunde genommen agieren 
diese Bitcoin-Miner wie riesige elektrische Batterien, die das 
Netz unterstützen, wenn es sie am dringendsten benötigt. 
Genial, oder? Nun scheint es ganz so, als ob die VAE mit ihren 
neuen Anlagen genau dasselbe tun werden. Sie werden nicht 
nur massenhaft Bitcoin schürfen, sondern auch als 
Stabilisatoren für das nationale Stromnetz dienen.




Coinbase bietet der SEC die Stirn. 

Coinbase hat Großes vor! Die Krypto-Börse erwägt nichts 
Geringeres als die Vereinigten Arabischen Emirate als neues 
internationales Zentrum für ihre Aktivitäten! 

Brian Armstrong, der CEO von Coinbase, und seine 
hochkarätigen Kollegen sind derzeit in Dubai und Abu Dhabi 
unterwegs, um sich mit den einflussreichsten 
Regierungsvertretern und Wirtschaftsführern zu treffen. Das ist 
definitiv keine kleine Sache! 

Armstrong soll sogar die Eröffnungsrede auf dem Dubai FinTech 
Summit halten. Das zeigt doch, wie sehr Coinbase in der 
internationalen Finanzwelt Fuß fassen will. Die VAE sind nur ein 
Teil ihrer großen Pläne. Hast du schon von ihrem neuen Derivate-
Marktplatz gehört? Der ist gerade erst auf den Bermudas 
eröffnet worden. Das Unternehmen wächst und erweitert seine 
Aktivitäten auch in Singapur, Kanada und Brasilien. Sie sind 
wirklich auf dem Vormarsch! 

Und das Beste kommt noch: Coinbase spricht sogar mit den 
britischen Aufsichtsbehörden über eine mögliche Expansion in 
Großbritannien. Das ist wirklich ein mehrgleisiger Angriff auf die 
globalen Finanzmärkte! Aber hier ist der Clou: Ich glaube, dass 
Coinbase nicht nur ernsthaft über einen Umzug nachdenkt, 
sondern auch diese Gespräche als Druckmittel einsetzt, um ihre 
Forderungen in den USA durchzusetzen. 

Hast du mitbekommen, dass Coinbase die Securities and 
Exchange Commission (SEC) verklagt? Das ist ein gewaltiger 
Schritt! Sie wollen sich nicht einfach den Anweisungen der 
Regulierungsbehörden beugen. Stattdessen üben sie Druck auf 
das Weiße Haus von Joe Biden aus und drohen sogar mit dem 
Abzug aus den USA. Das ist doch mal eine klare Ansage! 
Coinbase will Innovationen vorantreiben, Arbeitsplätze schaffen 
und Unternehmen dazu ermutigen. Sie machen deutlich, dass 
die Politik der Unterdrückung von Kryptowährungen nicht gut 
aussieht. Aber hier kommt der spannende Teil: Die USA könnten 
sich damit selbst ins Bein schießen! Während sie versuchen, die 
Kryptowährungen einzuschränken, blühen diese in anderen 
Ländern auf, die Innovationen und Kapitalinvestitionen förmlich 
herbeisehnen. Das ist ein weiterer Beweis dafür, dass 
Regierungen Kryptowährungen einfach nicht ausrotten können, 
nicht einmal im "Land der Freiheit". Diese ganze Geschichte ist 
einfach faszinierend, oder? Coinbase strebt nach globaler 
Expansion und setzt dabei auf verschiedene Strategien. Sie 
nehmen die VAE ins Visier, klagen gegen die SEC und üben 
Druck auf das Weiße Haus aus. Es ist ein regelrechter Thriller in 
der Welt der Kryptowährungen!




SUI, der gelobte Neuling ein 
großer Scam?!?

Wir haben ja schon einige Male über die neue Blockchain SUI 
hier bei XgoesCrypto berichtet. Im Grunde immer sehr positiv 
und mit der Hoffnung hier ein solides Projekt für den nächsten 
Bullrun mitzunehmen. Allerdings geistern im Netz, besonders auf 
Twitter, hartnäckige Gerüchte, dass SUI ein kompletter Betrug 
ist.

Sui ist ein weiterer Layer 1 Fork, der von Ex-Meta-Mitarbeitern 
unter dem Namen Mysten Labs gegründet wurde. Sui ist im 
Grunde nichts anderes als eine White-Label-Version der nicht 
mehr existierenden Libracoin-Software. Die Sui/Libracoin-
Technologie wurde so entwickelt, dass sie von demjenigen, der 
sie einsetzt, in hohem Maße kontrolliert und zentralisiert werden 
kann, und ist daher geheim. Das Sui Network befand sich neun 
Monate lang in der Inkubationsphase, bevor letzte Woche der 
offizielle Start des SUI-Tokens erfolgte. Nach mehreren 
Verzögerungen und Missverständnissen seitens der Gründer von 
Mysten Labs war die Ankunft des Tokens der eigentliche Beginn 
der Netzwerkeffekte von Sui.


Wenn man bedenkt, dass SUI Network bereits dabei ertappt 
wurde, die Community zu belügen, hat das Unternehmen keinen 
guten Start hingelegt, was viele als Betrug bezeichnen und was 
leider zum Standard für viele Projekte geworden ist, die den 
Hype ausnutzen und schnelles Geld machen wollen. Der Raum 
ist so unverschämt geworden, dass die Absichten der Projekte 
lasch geworden sind, sie ignorieren das Feedback der 
Community und kümmern sich nicht um Lösungen für echte 
Probleme. Aber wenn die Gier die Hauptmotivation ist und nicht 
die Entdeckung, gibt es ein Gefühl der Einsicht, das du aus 
diesem Wissen gewinnst und das bei richtiger Anwendung einige 
interessante Ergebnisse haben kann.


Warum Sui ein Betrug sein könnte 
Mit dem Trendthema #suiScam auf Twitter hatte jeder die 
Möglichkeit, seine Meinung zu äußern. Einige haben kein 
Problem damit, dass Sui Network die Veröffentlichung überstürzt 
und die Teilnehmer des Incentivized Testnets über den Tisch 
gezogen hat. Die meisten anderen sind genau das Gegenteil 
davon. Schauen wir uns einige wichtige Gründe an, warum Sui 
Network ein Betrug sein könnte.
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Warum Sui ein Betrug sein könnte 
Das Airdrop-Debakel 

Das wäre vielleicht nicht so ein Problem, wenn Sui Network die 
Teilnehmer in der ersten Testphase nicht belogen hätte. Von 
Anfang an wurde allen Teilnehmern eine Belohnung für die 
Teilnahme an der frühen Phase des Netzwerks garantiert. Acht 
Monate lang verbrachten die Nutzer unzählige Stunden damit, 
die Bausteine für das Sui Network zu entwerfen. Du musst 
verstehen, dass es nicht die Entwickler von Mysten Labs sind, 
die Produkte für Sui oder ein anderes Netzwerk dieser Art 
entwickeln, sondern die Nutzer, die GitHub Repos forken und 
neue Produkte für diese Netzwerke entwerfen. Genauso wie 
Vitalik Buterin nicht Aave, Uniswap oder MakerDAO gegründet 
hat. Die gleichen Regeln gelten für alle neuen Netzwerke.

Zum Glück haben die Ethereum Virtual Machine und das 
Cosmos SDK eine gute Grundlage für Entwickler geschaffen. 
Aber wenn die Leute an der Spitze diese Entwickler offenkundig 
zu ihrem persönlichen Vorteil manipulieren, hat das nachhaltige 
Auswirkungen. Sui Network hat erst vor einem Monat nach dem 
Arbitrum Airdrop zugegeben, dass es die Teilnehmer nicht mit 
Token belohnt hat. Sui hatte im Oktober letzten Jahres 
zugegeben, dass es keinen kostenlosen Airdrop geben würde. 
Sie sagten aber nichts darüber, dass die Teilnehmer des 
Testnetzes keinerlei Anreize erhalten würden.


Irreführende Transaktionsstruktur 

Ein weiteres Problem bei der Entscheidung, ob es sich bei Sui 
um einen Betrug handelt oder nicht, ist die Art und Weise, wie 
das Netzwerk Transaktionen strukturiert. Nehmen wir zum 
Beispiel einen einfachen Tausch auf Ethereum. Wenn du mit 
Uniswap einen Token gegen einen anderen tauschst, wird dies in 
deiner Wallet als eine Transaktion im Netzwerk aufgezeichnet, 
aber innerhalb dieser Transaktion werden drei Schritte 
durchgeführt. Bei den meisten Liquiditätspools werden die ETH, 
die für den Tausch verwendet werden, in Wrapped ETH 
umgewandelt, gegen den Token deiner Wahl getauscht und 
schließlich an deine Wallet gesendet. Wenn du bereits Wrapped 
ETH zum Tauschen hast, reduziert sich dieser Vorgang auf nur 
zwei Schritte.
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Warum Sui ein Betrug sein könnte 
Community-Zensur

Zensur ist in jeder Form eine große Sache. Aber wenn du 
versuchst, etwas zu schaffen und es als erlaubnisfrei und 
unzensierbar zu verkaufen, gibst du alle Hebel dieser Illusion auf, 
wenn dein Bannhammer einen Abzug hat. Viele Mitglieder 
merkten bald, wie empfindlich das Sui Network war, wenn es 
darum ging, Fragen zu stellen, die nicht beantwortet werden 
sollten. Sie wurden aus dem "Community"-Diskord entfernt, weil 
sie sich über Tokenomics und andere Anliegen erkundigt hatten. 
Da das Netzwerk die meisten seiner Versprechen nicht einhält, ist 
eine offizielle Befragung angebracht. Sui spricht gerne von einer 
neuen parallelen Verarbeitungstechnologie, während es sich mit 
vorprogrammierten Transaktionen überhäuft und im Durchschnitt 
nur eine Transaktion pro Sekunde durchführt. Ja, die Leute 
hatten Fragen. Erst einige Tage vor der Veröffentlichung des SUI-
Tokens wurde die Community über das erste zirkulierende 
Angebot informiert. Wir haben zwar schon erlebt, dass 
verschiedene Gemeinschaften Projekte angegriffen haben, die 
die falsche Art von Aufmerksamkeit auf sich zogen, aber das 
Trending von #suiScam auf Twitter ist direkt darauf 
zurückzuführen, dass sich zu viele Mitglieder der Gemeinschaft 
übergangen fühlten. Dieser Versuch, bei Sui Network Alarm zu 
schlagen, ist nicht unbemerkt geblieben.


FAZIT


Sui Network sieht aus wie ein Betrüger, der nach Geld giert. Sie 
werden die Token-Besitzer vielleicht nicht auf den Arm nehmen, 
aber sie haben alle Hebel in Bewegung gesetzt, um aus einem 
Projekt Kapital zu schlagen, das nicht mehr zu retten ist.


Es gibt etwas Interessantes über Sui Network, auf das noch nicht 
hingewiesen wurde. Es gibt keine verlässlichen Datenquellen, die 
Aufschluss darüber geben, wie hoch der Gesamtwert des 
Netzwerks ist, wenn überhaupt.
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FAZIT


Du wirst keine Informationen über das Sui Network auf DefiLlama 
oder anderswo finden. Sui Network ist nicht das erste 
Unternehmen, das versteckte Tokenomics, manipulatives 
Marketing oder Unzufriedenheit in der Krypto-Community 
betreibt. Aber es ist eines der ersten Netzwerke, das von allem 
anderen, was um es herum passiert, völlig abgekoppelt ist. 

Das Sui Network ist eine extrem geschlossene Umgebung, die 
nicht darauf ausgelegt ist, gut mit anderen zusammenzuarbeiten. 
Frühe Investoren und eine Handvoll Discord-Mitglieder können 
sich sicher sein, dass sie ihr Geld zurückbekommen, wenn sie 
investieren. Alle anderen spielen ein Spiel, das gegen sie 
gerichtet ist. Genau wie Aptos wurde diese Technologie aus 
einem bestimmten Grund aufgegeben. 

Irgendetwas stimmt mit dieser Software nicht, wenn Facebook 
die Ressourcen und die Zeit aufwendet, bevor es sie ausmustert. 
Es gibt so etwas wie eine schlechte Software. Man kann 
bestimmte Dinge vertuschen, aber letztendlich fällt das 
Kartenhaus zusammen.


Solltest du bereits in das Projekt investiert haben, würde ich dir 
empfehlen bei Break Even, also sobald du keinen Verlust hast zu 
verkaufen. 

Solltest du noch nicht investiert haben, würde ich von einem 
Kauf von SUI zurzeit abraten!




Passiv Bitcoins vermehren

 mit Bitonite. 

Hier möchte ich dir unsere neue Möglichkeit vorstellen, wie du 
passiv deine Bitcoinbestände vermehren kannst. Nach 
erfolgreicher Testphase, kann ich dieses Projekt guten 
Gewissens an unsere Community freigeben.


Schau dir bitte für alle Informationen und Details das Video an.


https://team-x-crypto.com/videokurse/projektvorstellung/  




Eine kurze Erinnerung daran, dass alle Informationen für 

Informationszwecke dienen und nicht als Finanzberatung 

angesehen werden sollten. Du bist letztendlich selbst 

verantwortlich für Deine Investitionen und Geschäfte. 
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